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F r e i d o r f ,  R o g g w i l  u n d  
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Rohrreinigung, Kanal-TV

Schachtentleerung

Pündtstr.6  9320 Arbon
24 Std. Notfalldienst
Tel: 071 422 80 88
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AFG Arbonia-Forster-Holding wächst weiterhin zweistellig

Scharfer Preiskampf

Die AFG Arbonia-Forster-Holding AG
ist im ersten Halbjahr 2008 in einem
schwieriger gewordenen Umfeld er-
neut zweistellig gewachsen. Mit ei-
nem Umsatzwachstum von 10.3 Pro-
zent auf 749.5 Mio. Franken (Vorjahr
679.7 Mio.) wurde eine ansprechen-
de Leistungssteigerung gegenüber
dem Vorjahr erzielt. 

Die Verteuerung der Beschaffungs-
und Energiekosten, welche nicht im-
mer vollständig in die Verkaufs-
preise integriert werden konnten,
bremsten hingegen die Ertragsent-
wicklung im Vergleich mit dem Um-
satzwachstum. Aufgrund höherer
Kosten zur Finanzierung des um-
fangreichen Investitionsprogramms,
zusätzlicher Amortisationen auf dem
immateriellen Anlagevermögen und
ungünstigerer Umrechnungskurse als
im Vorjahr sank der Nettogewinn auf
19.1 Mio. Franken (25.8 Mio.).

Anspruchsvolleres Umfeld
Wie Mehrheitsaktionär und Verwal-
tungsratspräsident Edgar Oehler er-
wähnt, sind die Auswirkungen der
Misswirtschaft im Finanzbereich auf
die Verfügbarkeit und Kosten von
Kapital inzwischen auch in der Real-
wirtschaft spürbar: «Wir stellen fest,
dass die Investitionsbereitschaft so-
wohl der institutionellen wie der pri-
vaten Bauherren unter den Unsicher-
heiten an den Kapitalmärkten lei-
det.» Die steigenden Zinsen und die

Die AFG-Verantwortlichen sind zuversichtlich, den Gewinn 2008 gegenüber
dem Vorjahr leicht steigern zu können, zumal im zweiten Halbjahr aufgrund
der besseren Auslastung überproportional hohe Erträge generiert werden.

schwer einschätzbaren Kapitalmarkt-
Entwicklungen lassen die Verant-
wortlichen von Projekten mit der Re-
alisierung zögern. Zahlreiche Projek-
te werden deshalb verlangsamt ab-
gewickelt oder zurückgestellt. Ent-
sprechend scharf ist der Preiskampf
bei den zur Ausführung gelangenden
Projekten. Diese Entwicklung geht
notwendigerweise zulasten der Mar-
gen. Sie trifft alle Divisionen, insbe-
sondere aber die Produkte der Divi-
sionen Heiztechnik und Sanitär,
Stahltechnik sowie jene des Ge-
schäftsbereiches Stahlküchen, wel-
che den seit Jahresbeginn um über
40 Prozent gestiegenen Stahlpreis
am meisten zu spüren bekommen.

Gute Auftragslage
Die aktuellen Entwicklungen an den
Kapitalmärkten, die voraussichtlich
weiter steigenden Zinsen, die Ent-
wicklung des Ölpreises und die von
den meisten massgeblichen Wirt-
schafts- und Forschungsinstituten
nach unten revidierten Wachstums-
erwartungen stellen auch für die
AFG eine Herausforderung dar. «Al-
le eingeleiteten Massnahmen sowie
die aktuell gute Auftragslage stim-
men mich zuversichtlich, dass wir
im laufenden Jahr der Konsolidie-
rung der AFG – vorbehältlich unvor-
hersehbarer Ereignisse – unsere
Umsatz- und Gewinnziele im Jahres-
vergleich übertreffen können», so
Edgar Oehler. pd.

Zuversichtlich!
Im Verlauf des traditionell stär-
keren zweiten Halbjahres werden
auch die im ersten Halbjahr einge-
leiteten kostenbremsenden Mass-
nahmen beim AFG-Konzern zu
greifen beginnen. Ertragsmässig
gehen wir deshalb heute von ei-
nem gegenüber dem Vorjahr
leicht höheren Gewinn aus, sofern
die Währungen einigermassen
stabil bleiben. Der Verwaltungsrat
ist überzeugt davon, mit dem gül-
tigen und konsequent umgesetz-
ten Geschäftsmodell eines auf
fünf klar positionierte Divisionen
ausgerichteten Unternehmens die
anvisierten Ziele eines Umsatz-
wachstums von 5 bis 10 Prozent
und eines überproportionalen Er-
tragswachstums dauerhaft zu er-
reichen. An seiner langfristigen in-
dustriellen und auf die Schaffung
von nachhaltigem Mehrwert aus-
gerichteten Strategie hält er des-
halb fest. Das laufende Geschäfts-
jahr steht ganz im Zeichen der
Konsolidierung der AFG Arbonia-
Forster-Holding AG. Der Fokus
liegt dabei auf der abschliessen-
den organisatorischen und füh-
rungsmässigen Integration der zu-
letzt akquirierten Unternehmen
sowie auf dem Aufspüren von Ein-
sparungsmöglichkeiten durch die
Straffung der Organisation und
durch das Erschliessen von Kos-
ten- und Beschaffungssynergien
im zweistelligen Millionenbereich.
Um dies sicherzustellen, ist u.a.
die Stelle eines Chief Procurement
Officer (CPO) geschaffen und be-
setzt worden. Er ist für die strate-
gische Beschaffung des ganzen
AFG-Konzerns verantwortlich. Im
Zusammenhang mit der weiteren
Internationalisierung hat der Ver-
waltungsrat auf Mitte Oktober
2008 einen neuen Marktbereich,
Asia/Pacific, geschaffen (siehe
Box). Der Verwaltungsrat ist zu-
versichtlich, die hohen qualitati-
ven und quantitativen Zielsetzun-
gen auch in einem anspruchsvol-
ler werdenden Umfeld erreichen
zu können.

Edgar Oehler,
Präsident und 

Delegierter des 
Verwaltungsrats

der AFG

De- facto

AFG verstärkt Fernost-Geschäft
Im Zuge der
Internatio-
nalisierung
hat die AFG
A r b o n i a -
Forster-Hol-
ding AG in
d e n  v e r -
gangenen
Jahren den
Ausbau ih-

rer Geschäftsaktivitäten im Mittle-
ren und Fernen Osten nachhaltig
ausgebaut. Die AFG erstellt im
Grossraum Shanghai eine eigene
Fabrikationsanlage für ihre Toch-
terfirma STI / Hartchrom AG. Der
Verwaltungsrat hat beschlossen,
einen regionalen Markt- und Ver-
kaufsbereich Asia/Pacific zu schaf-
fen. Dieser wird seinen Sitz im
neuen Headquarter Asia/Pacific
der AFG in Shanghai haben. Zum
Leiter der neuen Marktregion wur-
de Felix Aepli (Bild) gewählt. Aepli
führt heute die Aktivitäten und
die Produktionsunternehmen im
Raum Asia/Pacific der Geberit AG
in Jona. mitg.

Rücktritt bei Looser Holding AG
Christian Niederkofler, CEO der
Arboner Looser Holding AG und
Delegierter des Verwaltungsra-
tes, hat aus gesundheitlichen
und persönlichen Gründen sei-
nen Rücktritt als CEO der Looser
Holding AG per Ende Juni 2009
bekannt gegeben. Seit 1997 hat
er massgeblich zum Ausbau der
industriellen Beteiligungen der
Familie Looser beigetragen.
2004 wurden die  Beteiligungen
in der Looser Holding AG zu-
sammengefasst, deren Wachs-
tum Niederkofler zusammen mit
dem Verwaltungsrat und der
Konzernleitung erfolgreich vor-
angetrieben hat. 
Im Sinne eines geordneten Über-
gangs hat der Verwaltungsrat
mit der Suche nach einem neuen
Konzernleiter begonnen. Bis zu
dessen Eintritt wird Christian
Niederkofler die Geschäfte der
Looser Holding AG gemeinsam
mit der kürzlich verstärkten Kon-
zernleitung weiterführen. Auf
diese Weise sichern Verwal-
tungsrat und Konzernleitung ei-
nen nahtlosen  Übergang und
die Weiterführung der bisherigen
Wachstumsstrategie. pd.

Sie erhalten prompt und zuverlässig Getränke
aus unserem grossen Getränke-Sortiment 
täglich ins Haus geliefert:

– Apfel- und Fruchtsäfte
– vergorene Apfelsäfte
– Mineralwasser und Süssgetränke
– Biere aus 12 Schweizer Brauereien
– ausländische Biere
– Wein und Spirituosen

Zum Abholen empfehlen wir unseren
Abholmarkt an der St.Gallerstrasse 213

Getränkehandel der Mosterei Möhl AG, 9320 Arbon
Telefon 071 447 40 73

Getränke-
Hauslieferdienst

rustexpress.ch
Carfahrt und Eintritt ab Fr. 80.–
� Grenzenloses Vergnügen im Europa Park
� Regelmässige Fahrten zwischen 22.03.08 und 25.10.08
� Ab Arbon, St.Gallen, Wil, Winterthur

Reisen mit Genuss.

Info und Buchung
www.rustexpress.ch
oder
071 446 14 44

Flohmarkt

Veranstalter:

Infocenter Arbon www.infocenter-arbon.ch

in der Arboner Altstadt

Samstag,

9. August 2008

08.00 -16.00 Uhr

straub gartenbau I wattstrasse 7 I 9306 freidorf
t 071 455 24 44 I f 071 455 24 46
info@straubgartenbau.ch I www.straubgartenbau.ch

Gartengestaltung •
Gartenbau •

Gartenunterhalt •

Wir gratulieren
Andreas Schär
ganz herzlich zur
besten Lap des
Kantons Thurgau
und freuen uns,
ihn weiter im
Team zu haben.

(Unser Fachpersonal bildet den
Grundstock für eine professionelle
Arbeit, welche das Fundament für
eine erfolgreiche Zukunft ist.)

Sonderverkauf
alle Restposten müssen weg!

Hauptstrasse 10, 9320 Arbon
(im Städtli, neben Amtshaus)

Tel. 071 446 71 71
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Toni Hosen

ab 19.–

La Strada50%

Faber
30–50%

Blacky Dress
30%

Hirschröcke
ab 49.–

div. Einzelteile

ab 19.–

O B E R T H U R G A U
B a h n h o f s t r . 3 8

9 3 1 5 N e u k i r c h

Te le fon 071 477 16 26

L A N D I . . .

a n g e n e h m

a n d e r s !
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr LANDI-Team

Aktuelles über unseren Neubau unter: www.landioberthurgau.ch

Aktion Kinderbädli 
                     - 20 % Rabatt!!

Schwimmflügel, Chlortabletten u.v.m.!

Ab Montag, 11. August

Herzlich begrüssen
wir Sie wieder täglich

in unserem

PS: Bäckerei-Konditorei
auch sonntags geöffnet

von 8.00–12.30 Uhr.

Ihre Bäckerei-Konditorei Kunz
und das Stadtcafé-Team

Kapellgasse 1, Arbon
B. 071 446 11 17
C. 071 446 11 87
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Aus dem Stadthaus Arbon
Neue Kaminfegerkonzession
Heinz Haag, Kaminfeger, wird auf
Ende Dezember 2008 in den Ru-
hestand treten. Die Konzession
für den Kaminfegerdienst wird
für das gesamte Gebiet der Poli-
tischen Gemeinde Arbon per 1.
Januar 2009 an Daniel Gerster
(bisher Konzessionsinhaber für
das Teilgebiet Nord) übertragen.
Die Konzession ist bis 31. De-
zember 2012 befristet.

Papiersammlung
Morgen Samstag, 9. August, or-
ganisiert der Fussball-Club Arbon
die Papiersammlung. Die Bündel
sind frühmorgens gut sichtbar
am Strassenrand bereitzulegen.
Für Rückfragen und bei Reklama-
tionen steht die Kontaktstelle
unter Tel. 076 467 08 15 gerne
zur Verfügung. Tetra- und Milch-
packungen, verschmutztes Pa-
pier wie Haushaltspapier, Ta-
schentücher, Papierservietten so-
wie alle mit Plastik- oder Alufo-
lien beschichteten Papiere gehö-
ren nicht in die Papiersammlung.
Diese sind mit dem Haushalt-
Kehricht zu entsorgen.

Stadt Arbon präsentiert sich 
mit Kurzfilm auf www.arbon.ch  
Ein informativer Kurzfilm ver-
mittelt neu einen ersten Eindruck
der Stadt Arbon. Dieser steht
Interessierten aus aller Welt auf
www.arbon.ch zur Verfügung. Der
entsprechende  Link befindet sich
prominent auf der Startseite im
linken Bereich. Touristen und Aus-
wärtige,  die sich privat oder ge-
schäftlich niederlassen wollen,
können sich mit diesem Trailer ei-
nen ersten Eindruck über die
Stadt Arbon und ihr Angebot aus
den verschiedenen Lebensberei-
chen verschaffen.  

Baustellen in Arbon
Nach den Sommerferien, bis spä-
testens Ende August, erhält die
Bahnhofstrasse ab der Kreuzung
Adolf-Saurer-Quai bis zur Park-
strasse einen neuen Deckbelag.
Der Verkehr wird phasenweise
grossräumig über die St.Galler-,
Rebhalden- und Sonnenhügel-
strasse umgeleitet. Diese Arbei-
ten laufen unter der Federführung
des Tiefbauamtes  des Kantons
Thurgau. Stadtkanzlei Arbon

Geschätzte Schulbürgerinnen und
Schulbürger
Mehr als halbjährig ist inzwischen
das 175-Jahr-Jubiläum der Sekun-
darschule Arbon. Und deshalb ist
es Zeit, eine kleine Rückschau zu
halten.
Mit grosser Freude lasen wir die Er-
innerungstexte ehemaliger Schüle-
rinnen und Schüler unserer Schule.
Herzlichen Dank den vielen fleissi-
gen Bienchen, die schon geschrie-
ben haben, und auch jenen, die
hoffentlich noch schreiben werden!
Wohlgemerkt, zur Sekundarschule
Arbon zählt die Sek G (früher Real)
genauso wie die Sek E (früher Sek).
Beteiligen konnten Sie, verehrte
Schulbürgerinnen und Schulbürger,
sich an verschiedenen Anlässen un-
serer Jubilarin. So hatten Sie die
Möglichkeit, das ehemalige Kon-
zentrationslager in Dachau, die Alt-
stadt von Konstanz, die Moschee in
St.Gallen, die Festung Heldsberg,
das Wasser- und das Elektrizitäts-
werk Arbon, das Arboner Städtli,
die Sporttage und einen Nacht-
duathlon sowie den Metallunter-

richt zu besuchen. Wir freuen uns
weiterhin auf Ihre Teilnahme am of-
fenen Unterricht. Ausflüge werden
in der Zeitung – und neu auch im
Internet unter www.ssgarbon.ch –
bekannt gegeben, wo Sie detaillier-

te Angaben erhalten und sich an-
melden können. Sie sind uns zu je-
der Zeit herzlich willkommen!
Mit grossen Schritten gehen wir un-
serem Festabend vom 15. Novem-
ber 2008 entgegen. Seit langem
laufen die Vorbereitungen für einen
unvergesslichen Höhepunkt des Ju-
biläumsjahres. Bald werden wir Ih-
nen mitteilen, wie und wo man sich
für diesen Abend anmelden kann.

Herzliche Grüsse
Renata Schmid, 

Projektleitung

Die katholische Pfarrei St. Martin in Arbon hat seit dem 1. August 2008
eine neu gestaltete Internetseite. Nach einjähriger Vorbereitungsphase
ist eine bunte, informative Homepage entstanden. Unter www.kath-ar-
bon.ch findet man aktuelle Berichte der Pfarrei, aber auch von katholi-
schen Vereinen. Veranstaltungen mit kurzer Beschreibung oder Gottes-
dienst-Zeiten können angeklickt werden. Allerlei Informatives zu Seelsor-
ge, Vorsteherschaft oder Pfarreirat, der Kirchengeschichte, Tauftage, der
sieben katholischen Sakramente (Eucharistie, Heirat etc.) oder einfach
ein guter Gedanke zum Tag sind jederzeit abrufbar.

Neuer Internetauftritt der kath. Pfarrei

175-Jahr-Jubiläum Sek Arbon Ein Stück Horner Geschichte
In seiner Schrift «Horn, unsere
Heimat» schreibt der ehemalige
Gemeindeammann Albert Etter
folgendes: «Die Horner waren nie
im Zweifel, dass sie eine Station
bekommen sollten und entschie-
den an der Munizipal-Gemeinde-
versammlung vom 27. Juli 1866
auch die Platzfrage. Es wurde be-
schlossen: Es liege im Interesse
der Gemeinde und seitwärts gele-
gener Ortschaften und Etablisse-
ments, dass in unmittelbarer Nä-
he der Strasse von Horn nach Tüb-
ach eine Station erstellt werde.»
Die Gemeindeversammlung be-
willigte einen Kredit von 11 000
Franken für den Kauf des Bodens
samt Zufahrtstrasse zum Preis
von Fr. –.80/m2. Dieser weitsichti-
ge Beschluss von damals darf
von der heutigen Generation
hoch geschätzt werden. Der Be-
schluss von 1866 hat Auswirkun-
gen bis in die heutige Zeit. Ohne
Bahnanschluss wäre Horn nicht,
was es heute ist.
Für die Modernisierung der See-
linie Romanshorn – Rorschach
haben die SBB in den letzten
zwei Jahren rund 26 Millionen
Franken investiert, davon rund 15
Millionen in Horn für die Erstel-
lung des Kreuzungsbahnhofs. Im
Rahmen dieses Projektes konnte
die Gemeinde Horn das SBB-Are-
al kaufen und darauf einen öf-
fentlichen Platz gestalten. Dieser
neue Bahnhofplatz ist eine mar-
kante Aufwertung unseres Dorfes
und unterstreicht gleichzeitig
den heutigen Stellenwert des öf-
fentlichen Verkehrs. Am Freitag,
15. August, wird der Platz mit
dem Einweihungsfest der Horner
Bevölkerung übergeben.

Samuel Lehmann
SVP-Gemeinderat

SlowUp-Marathon ab Arbon
Im Rahmen des slowUp Euregio
Bodensee am 31. August nehmen
erstmals auch Marathonläufer die
Strecke unter die Füsse. Der Par-
cours ist ausgerichtet für Mara-
thon und Halbmarathon. Für bei-
de Disziplinen wird in Arbon ge-
startet. Infos im Infocenter Arbon,
bei Sport Lohrer in Arbon oder
auf www.infocenter-arbon.ch

DROGERIE
APOTHEKE

Wir sind jetzt auch
eine Apotheke!
Ganz schön gesund, nicht wahr?

Gerne teilen wir unsere Freude mit Ihnen

und schenken Ihnen zur Eröffnung 

8% Rabatt 
auf das ganze Sortiment *

vom 8.8 bis 9.8. 2008.

*Ausgenommen rezeptpflichtige Medikamente,
Gutscheine und bereits reduzierte Artikel.
Nicht kumulierbar.

Einkaufszentrum Novaseta, 9320 Arbon,Telefon 071 446 27 42

S T A D T

A R B O N

Arbon (www.arbon.ch) ist eine attraktive Stadt an privilegierter
Lage am Bodensee, welche die enge Beziehung zu ihren Ein-
wohnern in den Mittelpunkt stellt. Als regionales Zentrum mit
13'000 Einwohnerinnen und Einwohnern verfügt Arbon über ei-
ne gute Infrastruktur. 

Möchtest du bei uns den Beruf einer Kauffrau oder eines Kauf-
mannes erlernen? Hast du Freude an einer abwechslungsreichen
Ausbildung bei der Stadtverwaltung Arbon?

Wenn du dich angesprochen fühlst, können wir dir ab August
2009 die 

3-jährige Lehre als Kauffrau oder Kaufmann
anbieten (Berufsmaturität möglich). 

Legst du Wert auf eine vielseitige Grundausbildung? Möchtest
du selbstständig und zielorientiert arbeiten? Bist du eine auf-
gestellte, verantwortungsbewusste, ehrliche sowie begeiste-
rungsfähige Persönlichkeit, die angenehme Umgangsformen
hat und auch Wert auf ein gepflegtes Erscheinungsbild legt?
Gehst du gerne auf Menschen zu? Dann bist du vielleicht schon
bald Lernende/r bei der Stadtverwaltung Arbon.

Interessentinnen und Interessenten mit gutem Schulabschluss
richten ihre handschriftliche Bewerbung mit Lebenslauf, Foto,
Schulzeugnissen und der Auswertung des «Stellwerk-Checks»
bitte bis zum 25. August 2008 an: Stadtverwaltung Arbon, Herr
Mischa Vonlanthen, Hauptstrasse 12, 9320 Arbon.

Bewerbungen von Arbonerinnen und Arbonern werden bevor-
zugt behandelt.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE
Gestützt auf die §§ 13 und 14 des Wassernutzungsgesetzes des
Kantons Thurgau (WNG, RB 721.8) 

Grundwassernutzung in der Politischen Gemeinde Horn

Die Gemeinden Horn und Tübach beabsichtigen, Grundwasser
im Umfange von 3'200 l/min (Anteil Horn: 2'100 l/min, Anteil
Tübach: 1'100 l/min) aus der geplanten Grundwasserfassung
Langergeten für Zwecke der öffentlichen Wasserversorgung zu
nutzen. Die Höchstbezugsmenge pro Jahr beträgt 900'000m3

(Anteil Horn 600'000m3, Anteil Tübach: 300'000m3).

Lage: Parzelle Nr. 237, Hornerwald
Koordinaten: 752 700 / 261 530

Auflagefrist: 1. August 2008 bis 20. August 2008
Auflageort: während der ordentlichen Bürozeiten 

auf der Gemeindeverwaltung, Tübacherstrasse
11, 9326 Horn

Einsprachen gegen die Wassernutzung und das Erteilen der
Konzession aufgrund schutzwürdiger Interessen sind innert der
Auflagefrist schriftlich und mit Begründung im Doppel an die
Politische Gemeinde Horn, Tübacherstrasse 11, 9326 Horn,
zuhanden des Departements für Bau und Umwelt, einzureichen.

Horn, 31. Juli 2008 Gemeinderat Horn TG
Gemeinderat Tübach SG



WÄLDL I FEST

28. Wäldlifest des Feuerwehrvereins Arbon am 9. und 10. August

Familienplausch zum Ferienende
Traditionsgemäss findet auch dieses
Jahr am Ende der Schulferien zum
28. Mal das familienfreundliche
Wäldlifest des Feuerwehrvereins Ar-
bon statt. Ab Samstagmittag ist der
Festbetrieb geöffnet. Mit Spezialitä-
ten vom Grill, Chnusperli und kühlen
Getränken verwöhnen der Küchen-
chef und seine freiwilligen Helfer ih-
re kleinen und grossen Gäste.

Jung und alt können ihr Talent an
beiden Tagen an diversen Spielen
unter Beweis stellen. Im Abendpro-
gramm unterhält das «Steirerland
Duo» mit viel Spass, Musik und Tanz.
Ab 20 Uhr sorgen die «Fire-Girls» an
der originell eingerichteten Bar unter
dem Motto «Fire-Bar» für Stimmung,
Unterhaltung und Getränke.

«Pot-au-feu» für hungrige Gäste
Am Sonntagmorgen ab 10 Uhr wird
der Festbetrieb wieder aufgenom-

Das Rahmenprogramm

Samstag ab 12 Uhr:
– Festwirtschaft mit Spezialitäten

vom Grill
– Chnusperli
– Kinderschminken
– diverse Kinderspiele mit tollen

Preisen
– Feuerwehrauto-Fahrten
– «Fire-Games»

ab 20 Uhr:
– Musik und Tanz mit dem «Stei-

rerland Duo»
– Barbetrieb Motto «Fire-Bar»

ab 23.30 Uhr:
– Tomi’s Mitternachts-Mehlsup-

pen-Plausch

Sonntag ab 10 Uhr:
– Frühschoppen-Konzert mit dem

«Steirerland Duo»
– diverse Spezialitäten vom Grill
– Chnusperli
– diverse Kinderspiele mit tollen

Preisen
– Feuerwehrauto-Fahrten

ab 12 Uhr:
– «Pot au feu»

men. Zum Frühschoppen spielt wie-
der das «Steirerland Duo» auf. Ab 12
Uhr wird den hungrigen Gästen ein
vorzügliches «Pot-au-feu» serviert.
Bis nachmittags um 16 Uhr sind Fest-
wirtschaft und Spielbetrieb geöffnet.

Spiele mit tollen Preisen
Auch dieses Jahr stehen diverse At-
traktionen für die kleinen und kleins-
ten Festbesucher an beiden Tagen
zur Verfügung. Hervorzuheben sind

die Spiele mit den tollen Preisen und
die Feuerwehrautofahrten. Am Sams-
tag werden die Kinder in der
Schminkecke zu wilden Löwen oder
kleinen, feinen Katzen geschminkt. 

Erstmals «Fire-Games»
Zum ersten Mal am Wäldlifest findet
am Samstagnachmittag ab 12  Uhr
unter dem Motto «Fire-Games» ein
Wettkampf mit Feuerwehr-Teams
«aus aller Welt» statt.

GOSPEL -WEEKEND

Urs Leuenberger den Gospel am
liebsten in Gottesdiensten. Wichtig
ist ihm, dass der Gospel von den
Herzen der Ausführenden in die
Herzen der Zuhörer gelangt und
diese berührt.

Offener Gebetsabend am Freitag 
Um 20 Uhr findet in den Räumlich-
keiten der Heilsarmee an der
St.Gallerstrasse 14 heute Freitag, 8.
August, ein Gebetsabend statt. Ge-
meinsam wird für ein gutes Gelin-
gen des Anlasses gebetet.

Konzert am Samstag 
Das grosse Gospel-Konzert beim
Pavillon am See beginnt morgen
Samstagabend um 19 Uhr. Beglei-
tet von der eigenen Band, singt
der Chor Gospels verschiedenster
Stilrichtungen und überrascht mit
neuem Repertoire. 

Gottesdienst am Sonntag  
Auch der am Sonntag, 10. August,
um 10.15 Uhr stattfindende Gospel-
Gottesdienst wird vom «Gossau
Gospelchoir» mitgestaltet. Kirchen
und Gemeinden aus Arbon laden
sämtliche Interessierte herzlich ein,
daran teilzunehmen. Vor und nach
dem Gottesdienst ist zudem noch-
mals eine kurze Konzerteinlage an-
gesagt. Während des Gottesdiens-
tes wird ein Kinderprogramm für
Kinder ab fünf Jahren angeboten.

mitg.

19. Arboner Gospel-Weekend beim Pavillon am See mit dem «Gossau Gospelchoir»

Im Gospel spricht Gott
Bald sind die Sommerferien wieder
vorbei, und auch in diesem Jahr er-
wartet Arbon das 19. traditionelle
und erfolgreiche Gospel-Weekend.
Wiederum wird der renommierte
«Gossau Gospelchoirs» unter der
Leitung von Urs Leuenberger in un-
serer Stadt zu Gast sein.   

Seit der Gründung vor 19 Jahren
des «Gossau Gospelchoirs» erlebte
diese Formation viele Erfolge und
Abenteuer. Mit dem Ziel, das Evan-
gelium zu verkünden, reiste der
Chor in der ganzen Schweiz umher.
Sogar dem Nahen Osten begegnete
die freudige Schar mit der guten
Nachricht. Die Konzerte in Dubai
gehören mit Sicherheit zu den ein-
drücklichsten Erlebnissen in der
Geschichte des Gospelchors. 

Verbreitung der guten Nachricht
Neues wagten sie auch mit einem
einzigartigen Projekt Ende letzten
Jahres. Zusammen mit einem
Streich- und Blasorchester wurden
Lieder eingeübt und an Konzerten
präsentiert. Durch diese vielseiti-
gen Erfahrungen beweist der Chor
sein grosses Potenzial und die er-
langte Professionalität. Trotz dieser
bemerkenswerten Erfolge erinnerte
sich der Chor immer wieder an sein
Hauptanliegen, die Verbreitung der
guten Nachricht. 

Begeistern und nachdenken
Dies wird durch Zeugnisse, Liedtex-
te sowie auch durch das authenti-
sche Auftreten ausgedrückt. So will
der «Gossau Gospelchoir» weiter-
hin jedes Konzert zu einem Gottes-
dienst werden lassen, das Publi-
kum für die Gospelmusik begeis-
tern und durch die Textinhalte zum
Nachdenken anregen.

Herzen berühren 
Neben zahlreichen Auftritten mit
seinen Gospelchören in Radio und
Fernsehen, auf Konzertournee im
In- und Ausland singt und spielt

Unter der Leitung von Urs Leuenberger wird der «Gossau Gospelchoir»…

Gospel-Beiz beim Pavillon
Die beliebte Gospel-Beiz ist am
Samstag ab 18 Uhr und am Sonn-
tag ab 9 Uhr geöffnet. Es besteht
die Möglichkeit, sich mit heissen
und kalten Köstlichkeiten zu
familienfreundlichen Preisen zu
verpflegen. Bei schlechtem Wet-
ter wird das Konzert am Samstag
sowie der Gottesdienst am Sonn-
tag im Seeparksaal in Arbon
stattfinden. – Automatische Aus-
kunft unter 071 446 77 50 oder
www.gospel-gossau.ch.

…wie im vergangenen Jahr…

…die zahlreichen Zuhörer begeistern.

beim Weiher
Wäldlifest

9./10.
August

Samstag, ab 12 Uhr
diverse Attraktionen

Fire-Games

Musik und Tanz ab 20 Uhr
mit dem

Steirerland-Duo

• Fire-Bar mit Fire-Girls
• Tomi’s Mitternachts-

Mehlsuppen-Plausch

Sonntag, ab 10 Uhr
Frühschoppen-Konzert 
ab 12 Uhr Pot-au-feu

• Muldenservice
• Kies und Sand
• Transporte
• Abrollmulde
• Thermomulden
• Entsorgungen
• Winterdienst
• Kranwagen

WWW.dERSANITÄR.CH

MB KÜCHEN & BÄDER

9320 ARBON, VIS-À-VIS POST, TELEFON 071 447 80 10

Kostenlose Beratung, Planung +
      eine Offertenstellung
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Im Arboner Schlosshof findet am
Sonntag, 24. August, der zur Tradi-
tion gewordene Konzert-Event des
Sinfonischen Orchesters Arbon
statt. Die Besucher erwartet ein be-
rauschendes Feuerwerk an Musik.

Rund 1000 Besucher erlebten letztes
Jahr die zwei ausverkauften Konzert-
Abende im Schlosshof. An diesen Er-
folg möchte das Sinfonische Orches-
ter am 24. August (am Montag, 25.
August, geschlossene Gesellschaft)
wieder anknüpfen. Unter dem Motto
«Musikalische Feuerwerke» wird das
Orchester bekannte und überra-
schende Kompositionen von Barock
bis Moderne spielen.

Aspekte des Feuers
Die Organisatoren haben bei der
Programmzusammenstellung dar-
auf geachtet, das Thema Feuer so-
wohl in stilistischer als auch inhalt-
licher Hinsicht aus verschiedenen
Blickwinkeln zu zeigen. «Es ist uns
dabei aber wichtig, dass wir einen
roten Faden durch das Programm
ziehen können», betont Dirigent
Leo Gschwend. «Wir haben Kompo-
sitionen gewählt, welche die vielen
Aspekte des Feuers illustrieren.»
Das Programm bietet entflammen-
de Melodien, feurige Rhythmen
und Musik, die unter die Haut geht.

Ansteckender Enthusiasmus
Das Sinfonische Orchester Arbon
zählt rund 50 Musikerinnen und
Musiker zu seinen ständigen Mit-
gliedern. Aussergewöhnlich ist,
dass es sich sowohl aus Laien als
auch aus Berufsmusikern aus der
ganzen Bodenseeregion zusam-
mensetzt. Die meisten Streicher
sind Laienmusiker, während die
Bläser- und Schlagzeugregister vor
allem von Profis besetzt sind.
Ein dieser speziellen Konstellation
angepasster Probeaufbau ermögli-
che einen produktiven Prozess
im Orchesterspiel, versichert Leo
Gschwend: «Der grosse Enthusias-
mus der Laien und die Profiqualität
sind eine perfekte Ergänzung und

die Spieler stecken sich gegenseitig
an.» Im August wird das Orchester
gesanglich unterstützt von Stepha-
nie Goretzko und Ivan Konsulov.
Die international bekannten Künst-
ler sind beide wohnhaft in Arbon.

Mitwirkung von Primarschülern
Drei bis vier Monate Probezeit erfor-
dert die berauschende Konzert-
nacht im August. Aber nicht nur auf
der musikalischen Seite haben die
Organisatoren alle Hände voll zu
tun. So muss auch das Rahmenpro-
gramm ganz im Sinne von «Feuer
und Flamme» gestaltet sein. Hilfe
bekam das Orchester dabei von Ar-
boner Primarschülern. Die Schul-
klasse von Alexandra Kehl hat einen
grossen Mars gebastelt, der beim
«Planet des Feuers: Mars» von Gu-
stav Holz beleuchtet über der Büh-
ne zu bestaunen sein wird. 
Der Schlosshof ist die ideale Bühne
für einen sommerlichen Konzert-
Event. Das zeigte auch die Reso-
nanz des Publikums im letzten Au-
gust, betont Leo Gschwend. Weil
das Publikum das einmalige Am-
biente sehr schätze, seien die Orga-
nisatoren bemüht, den sommer-
lichen Konzert-Event zur festen In-
stitution werden zu lassen.

Lea Müller

«Musikalische Feuerwerke» im Schloss-

hof Arbon, 24. August, 19.30 Uhr; Vor-

verkauf: www.orchesterarbon.ch, Info-

Center Arbon, 071 440 13 80

Sinfonisches Orchester Arbon lädt zu fulminantem Konzert

Spektakel für die Sinne

V I T R I N E

TKB: neue Informatik-Plattform 
Vor Wochenfrist hat die Thurgau-
er Kantonalbank (TKB) eine neue
Informatik-Plattform in Betrieb
genommen. Es handelt sich um
die moderne Bankenplattform
des Schweizer Anbieters Avaloq.
Der Betrieb der Plattform wird im
Auftrag der TKB durch die beiden
IT-Dienstleister Comit und T-Sys-
tems sichergestellt. pd.

Heisser August im Kultur Cinema
Das Arboner Kultur Cinema legt
sein frisch gebackenes Sommer-
programm vor, das vor allem mit
temperamentvollen musikalischen
Höhepunkten und mit filmischen
Perlen glänzt. 
Gestartet wird heute Freitag, 8.
August, um 19 Uhr mit dem legen-
dären Sommerfest, das wenn
möglich im Garten (Schlechtwet-
ter drinnen) stattfindet und auch
dieses Jahr mit verschiedenen kul-
turellen Leckerbissen aufwartet.
Da ist zum einen Frank Vetter, der
bekannte Frontman von «Rumble-
fish», der mit feinen Songs für ro-
mantische Stimmung sorgt. Ab 22
Uhr bewegen «Amaro Drom» mit
Gavro Nicolic, Goran Kovacevic
und Demco Bajramovic mit ihrer
inbrünstigen und wild-virtuosen
Zigeunermusik unsere Seelen. Für
das leibliche Wohl ist mit feinen
Antipasti, einer feurigen Paella
und natürlich jeder Menge erfri-
schender Drinks gesorgt. 
Am Freitag, 15. August, geht der
Kinosommer weiter mit dem mit
der wunderbaren Musik von Si-
mon and Garfunkel unterlegten
60er-Klassiker «Die Reifeprüfung»
und am Freitag, 29. August, mit
dem Künstler Picasso im Meister-
werk «Mein Mann Picasso».
Dazwischen aber, am Freitag, 22.
August, wird sich mit dem Kon-
zert des Quartetts «Hotel Bossa
Nova» die Atmosphäre einer lau-
en brasilianischen Sommernacht
der 60er-Jahre im Kultur Cinema
ausbreiten. Vor allem die Sänge-
rin Liza da Costa als Halb-Inderin
und Halb-Portugiesin ist ein ech-
ter Hingucker und bringt eine ge-
hörige Portion Temperament mit.
In einem Moment ist sie energie-
geladen bis zum Platzen, im
nächsten singt sie so beseelt,
dass man weinen könnte. mitg.

Erziehung erfreulich gestalten 
Elternsein ist eine schöne, aber
anspruchsvolle Aufgabe. Nirgends
wird sie heute gelehrt. Für alles
braucht man eine Prüfung, fürs
Erziehen nicht. Spätestens beim
ersten Trotzanfall fragen sich vie-
le Eltern: wie soll ich reagieren?
Sind meine Erwartungen ans
Kind altersgerecht? Wie setze ich
Grenzen?
Auf all diese Fragen gibt ein Erzie-
hungsprogramm Auskunft, das in
Australien entwickelt wurde und
in der Schweiz durch das Institut
für Familienforschung und -bera-
tung der Universität Fribourg be-
gleitet wird. Das Elterntraining
nennt sich Triple P –  Positive-Pa-
renting-Programm – und ist für El-
tern von Kindern zwischen zwei
und sieben Jahren geeignet. Es
gibt Eltern Anregungen, wie sie
die kindliche Entwicklung fördern
und eine vertrauensvolle Eltern-
Kind-Beziehung aufbauen kön-
nen. Anhand von konkreten Bei-
spielen aus dem Alltag werden
Lösungen für verfahrene Situatio-
nen gesucht und neues Verhalten
wird eingeübt. Die gelernten Stra-
tegien können zuhause gleich
ausprobiert und angewendet wer-
den. Der Kurs beinhaltet vier
Abende oder zwei Samstage mit
vier anschliessenden telefoni-
schen Beratungen, um das Ge-
lernte im Alltag zu verankern und
bei Schwierigkeiten Unterstützung
zu erhalten.
Neu wird das Erziehungspro-
gramm in Steinach im kath. Pfar-
reiheim von Heike Mader, dipl. So-
zialpädagogin und Triple-P-Traine-
rin, jeweils am Freitagabend am
29. August, 5. und 26. September
oder samstags am 30. August und
20. September angeboten. Es kos-
tet für Einzelne 190, für Paare 280
Franken, plus Kursmaterial von Fr.
38.50. – Informationen bei Heike
Mader,  071 446 23 50, oder ma-
der.heike@web.de mitg.

Hunde-Erziehungskurs in Steinach
Ab Montag, 18. August, führt der
Kynologische Verein Bodan in
Steinach an fünf Montagen jeweils
von 19 bis 20 Uhr einen Hunde
Erziehungskurs durch. Es wird
grosser Wert darauf gelegt, spezi-
fisch auf die Wünsche und Bedürf-
nisse der Teilnehmer einzugehen.
Es sind Hunde jeder Rasse und je-
den Alters willkommen. Der Kurs
kostet 80 Franken. Anmeldung bis
14. August bei Claudia Hutter, Tel.
071 446 32 74.

T I P P S  &  T R E N D S

100 Jahre Musikgesellschaft mit grossem Dreitagefest

Roggwil im Festfieber
Die Musikgesellschaft Roggwil darf
in diesem Jahr ihr 100-Jahr-Jubi-
läum feiern. Zu diesem besonderen
Ereignis werden im Rahmen einer
Teilinstrumentierung alle Instru-
mente revidiert und einige neu an-
geschafft. Vom 22. bis 24. August
steigt ein grosses Dreitagefest mit
bekannten Künstlern wie Marc Pir-
cher, Diana, «Oesch’s die Dritten»
und «die fidelen Mölltaler». 

Die Musikgesellschaft Roggwil wur-
de am 9. April 1908 unter dem Na-
men «Dorf- und Clubmusik Rogg-
wil» gegründet. Die erste Uniform
konnte im Jahr 1924 angeschafft
werden. In der Folge wurde diese
mehrmals gewechselt. Die heutige
stammt aus dem Jahre 2000. Mit 37
Mitgliedern spielt die Musikgesell-
schaft Roggwil in Harmoniebeset-
zung in der 3. Stärkeklasse. 

Über 100 Jugendliche ausgebildet
Nebst der Pflege der Blasmusik und
guter Kameradschaft hat sich der
Verein seit vielen Jahren der Ju-
gendausbildung verschrieben. In
den vergangenen Jahren wurden
über 100 Jugendliche ausgebildet.
Damit kann mit Zuversicht in das
zweite Jahrhundert gestartet wer-
den. Die Jugendarbeit ist trotz vie-
ler unentgeltlicher Einsatzstunden
kostenintensiv. Aus diesem Grund
konnten nicht alle notwendigen Re-
visionen und gewünschten An-
schaffungen an den Instrumenten
gemacht werden. Die Musikgesell-
schaft Roggwil verbindet deshalb
den 100. Geburtstag mit einer Teil-
instrumentierung. 

Dreitagefest im August
Vom 22. bis 24. August ist die gan-
ze Musikfamilie aus nah und fern
nach Roggwil eingeladen. Das Drei-
tagefest bietet für jeden etwas.  Am
Freitag, 22. August, startet bereits
der erste Knaller: die DRS-Live-
Übertragung der Sendung «Zoogä-
n-am Boogä». Beat Tschümperlin
moderiert diese Sendung, welche
auf DRS Musikwelle live aus Rogg-

wil übertragen wird. Ein gemüt-
licher und geselliger Abend ist gar-
antiert… und erst noch mit Gratis-
Eintritt!

Samstagnacht ist Schlagernacht
Moderiert und eröffnet wird der
Samstagabend von keinem Geringe-
ren als dem Sieger des Grand-Prix
der Volksmusik 2003 – Marc Pircher.
Er wird auch die Musikgesellschaft
Roggwil BE ansagen. 
Der Partnerverein der MG Roggwil
wird gekonnt mit Show- und Unter-
haltungselementen auch Blasmusik-
muffel zu begeistern wissen. 
Wer die Volksmusikszene der
Schweiz kennt, kennt auch die Sie-
gerin des Grand-Prix der Volksmusik
Schweiz 2001 – Diana. Die Stim-
mungskanone aus Benken ist aus
der Schlagerszene des volkstüm-
lichen Schlagers nicht mehr wegzu-
denken. 
«Eine Herde weisser Schafe», «Ap-
penzellerland», «Gold, Platin und
Diamant»… das ist nur ein ganz klei-
ner Teil des Repertoires der «fidelen
Mölltaler», der bekannten Kärntner
Vollblutmusiker. 
Damit das Programm komplett ist,
werden auch die Sieger der Schwei-
zer Vorausscheidung des Grand-Prix
der Volksmusik in Roggwil auf der
Bühne stehen. Mit dem bekannten
«Ku-Ku-Jodel» spielen sich «Oesch’s
die Dritten» derzeit in die Herzen
von Millionen von Zuschauern. 

Musik-Brunch am Sonntag
«Musig-Brunch für die ganze Fami-
lie» heisst das Motto am Sonntag.
Um 9.30 Uhr wird das Frühstücks-
buffet mit der Jugendmusik Rogg-
wil eröffnet. Die Musikgesellschaft
Neukirch-Egnach, die Musikgesell-
schaft Richenenalp (Bellwald VS)
und die vier «Bergzigeuner» aus
dem Tirol sorgen für ein vielfältiges
musikalisches Angebot. Höhepunkt
wird der nachmittägliche Festakt
mit der Teilinstrumentierung sein. –
Platzreservation, Ticketbestellung
und weitere Informationen unter
www.mgr100.ch mitg.

Trolle und Märchenfiguren am 
7. slowUp Euregio Bodensee
Was haben Märchen und der
slowUp gemeinsam? Sicherlich
das Publikum. Letztes Jahr be-
suchten rund 80 000 Gäste den
slowUp im Oberthurgau, davon
nicht wenige Familien. «Die Zu-
sammenarbeit ist einmalig, und
da der Märliumzug Tägerwilen
nur alle fünf Jahre stattfindet,
bot sich diese geradezu an»,
schwärmt Clemens Wäger, Ge-
schäftsführer des slowUp Euregio
Bodensees. Auch Urs Zingg, OK-
Chef des Tägerwiler Märliumzu-
ges, freut sich auf diese gästerei-
che Plattform rund eine Woche
vor dem richtigen Märliumzug:
«Die Synergien sind optimal. Un-
sere Märliumzugteilnehmer bas-
teln mit viel Liebe und in inten-
sivster Feinarbeit an ihren Wa-
gen. Lassen wir doch noch mehr
Publikum von diesem märchen-
haften Anlass profitieren.»

«Der alte Auftritt unter www.
slowupeuregiobodensee.ch war
veraltet», meint Christoph Tobler,
Präsident slowUp. «Für 2008 ha-
ben wir die Seite mit der Firma
Ströbele, Romanshorn, komplett
überarbeitet und vor allem den
Themen Anfahrt, Plan, Fotogal-
lery mehr Gewicht gegeben. Auch
die touristische Verlinkung zu
Thurgau Tourismus wird aktiver
genutzt», ergänzt er. 
Fakten zum 7. slowUp am Sonn-
tag, 31. August: autofreier Erleb-
nistag zwischen Romanshorn,
Amriswil und Arbon. Nur offen für
Radfahrer, Skater, Rollerskooter-
Fahrer und Fussgänger, die sich
die für den Verkehr gesperrten
Strassen erobern. Rund 80 000
Besucher werden bei schönem
Wetter auf der 40 Kilometer lan-
gen Strecke im Thurgau erwartet.

pd.

40. Berger Grümpelturnier
Das Berger Grümpelturnier vom
8. bis 10. August ist das einzige
traditionelle Dorffest, das unter
dem Motto «Sport, Spass und
Unterhaltung» für Jung und Alt,
für Gross und Klein –  einfach für
alle – etwas bietet.
Erfreulicherweise hat sich auf den
40-Jahr-Jubiläumsanlass hin auch
die Anzahl Mannschaften sehr po-
sitiv entwickelt. Das Organisa-
tionskomitee freut sich über eine
beachtliche Steigerung an teil-
nehmenden Fussballteams. So
dürfen in diesem Jahr in Berg 75
Mannschaften (Zunahme von
rund 60 Prozent gegenüber dem
Vorjahr) willkommen geheissen
werden. Dies zeigt, dass sich der
Durchhaltewillen gelohnt hat und
mit dem beliebten Anlass wieder
an die vergangenen erfolgreichen
Zeiten angeknüpft werden kann. 
Das Programm:
Freitag, ab 20.08 Uhr: Mountains
Night mit Red Cube, r.p.m., DJ Kal-
le & DJ Van, Eintritt: 8 Franken.
Samstag, ab 20.30 Uhr: Sommer-
nachtsfest mit Tanz und Stim-
mung mit dem «Trio Sunne-
schirm», Showeinlage mit den
Gymline Dancers, humoristische
Einlage mit dem «Duo Messer &
Gabel» – Eintritt frei!
Sonntag, ab 10.30 Uhr: Früh-
schoppenkonzert mit der Musik-
gesellschaft Berg. 
Spielbetrieb, Festwirtschaft, Bar-
betrieb und Tombola. – Weitere
Infos unter wwww.gruempeliberg.
homepage.bluewin.ch mitg.

www.slowUp.ch

7. slowUp 
Euregio Bodensee

               Sonntag, 31. August 2008, 10–17 Uhr

Im Land der Trolle und Kinderattraktionen
Gast: Märchenumzug Tägerwilen

Bahnhofplatz-Einweihung in Horn
Die Horner Bevölkerung ist am
Freitag, 15. August, herzlich ein-
geladen zur Einweihung des neu
gestalteten Bahnhofplatzes –
17.00 Uhr: Öffnen des Festzeltes
17.30 Uhr: Eröffnung durch die
Musikgesellschaft Tübach
17.45 Uhr: Begrüssung der Fest-
gemeinde durch Gemeindeam-
mann Thomas Fehr
18.00 Uhr: Konzert mit der 
Musikgesellschaft Tübach
18.15 Uhr: Kurzansprache von
Gemeinderat Samuel Lehmann
18.30 Uhr: Festwirtschaft und
gemütliches Zusammensein.
Organisation: Gemeinde Horn
Umrahmung: Musikgesellschaft
Tübach
Festwirtschaft: Denner-Satellit
Horn und Männerriege Horn.
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Arbon 
Evangelische Kirchgemeinde
Amtswoche: 12. bis 16. August:
Pfr. B. Wiher, Tel. 071 440 02 62.
09.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Pfarrer B. Wiher.

Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 9. August
17.45 Uhr: Eucharistiefeier.
Sonntag, 10. August
09.00 Uhr: Eucharistiefeier mit 
Taufe in der Otmarskirche Roggwil.
10.15 Uhr, Gospelgottesdienst 
beim Musikpavillon am See.

Chrischona-Gemeinde
Samstag, 9. August
19.00 Uhr: Gospel-Konzert beim 
Pavillon, www.chrischona-arbon.ch
Sonntag, 10. August
10.15 Uhr: Gospel-Gottesdienst beim
Pavillon, www.chrischona-arbon.ch

Heilsarmee
Samstag, 9. August
19.00 Uhr: Gospel-Konzert 
beim Pavillon am See.
Sonntag, 10. August
10.15 Uhr: Gospel-Gottesdienst 
beim Pavillon am See.

Pfingstgemeinde Posthof
Samstag, 9. August
19.00 Uhr: Gospel-Konzert 
beim Pavillon am See.
Sonntag, 10. August
10.15 Uhr: Gospel-Gottesdienst 
beim Pavillon am See.

Christliche Gemeinde Arbon
09.30 bis 11.45 Uhr: Gottesdienst
mit Kinderbetreuung.

Neuapostolische Kirche
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.

Christliche Gemeinde Maranatha
10.00 Uhr: Gottesdienst.

Zeugen Jehovas
Samstag, 9. August
18.30 Uhr: Vortrag: «Was die Bibel
über spiritistische Bräuche sagt.»

Berg
Katholische Kirchgemeinde
09.15 Uhr: Eucharistiefeier.

Roggwil
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer H.U. Hug.

Katholische Kirchgemeinde
Jeden Dienstag und Samstag
19.00 Uhr: Gottesdienst.

Steinach
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 9. August
18.00 Uhr: Eucharistiefeier.
Sonntag, 10. August
– kein Gottesdienst in Steinach.
09.15 Uhr: Eucharistiefeier in Berg.
19.30 Uhr: Eucharistiefeier in Tübach.
Montag, 11. August
08.00 Uhr: ökum. Gottesdienst 
zum Schulanfang.

Horn
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Taufe
und Abendmahl, Pfr. Mettler, Vorstel-
lung Pfarr-Ehepaar Elekes-Kaspers.

Katholische Kirchgemeinde
10.00 Uhr: Wort-Gottes-Dienst mit
Kommunionfeier, Nachgespräch.

Kirch- gang

Franklin-Methode® im Gartenhof
Der Kurs «Aktiver Beckenboden –
befreiter Rücken» beginnt am
Dienstag, 19. August, im Gartenhof
in Steinach. Möglich ist ein Kurs am
Morgen von 9.15 bis 10.30 Uhr oder
am Abend von 20 bis 21.15 Uhr. Er
dauert total sieben Lektionen. Die
Franklin-Methode ist eine wirksame
Gesundheitsvorsorge. Sie verbes-
sert das Wohlbefinden und opti-
miert die Haltung sowie die Beweg-
lichkeit auf kreative Art. Wir nutzen
das immense Potenzial der Vorstel-
lungskraft und der inneren Bilder
als Zugang zur Selbsthilfe, für die
Haltungs- und Bewegungsschulung.
Es sind alle Altersgruppen, Frauen
wie Männer, angesprochen. Aus-
künfte und Anmeldung bei Margrith
Rüegger, Tel. 071 841 86 45.

Mittagstisch im Kirchgemeindehaus
Im evang. Kirchgemeindehaus Ar-
bon findet heute Freitag, 8. August,
ab 11.30 Uhr wieder ein Mittags-
tisch statt. Die Türöffnung ist um
11.30 Uhr. Die Kosten belaufen sich
auf zehn Franken für Erwachsene
und fünf Franken für Kinder. Der
Mittagstisch ist offen für jedermann
und jedefrau. Bitte vormerken: Der
nächste Mittagstisch findet am Frei-
tag, 5. September, statt!

Arbon
Freitag, 8. August
14.30 Uhr: Unterhaltungsnach-
mittag im Sonnhalden-Café mit
Fredy Bünter an der Handorgel.
ab 19.00 Uhr: Sommerfest im 
Kultur Cinema an der Farbgasse.
21.00 bis 22.15 Uhr: «Badener 
Maske» mit dem Stück «Der Ball
der Diebe», Pavillon am See.
21.15 Uhr: Vorpremiere: «The Nan-
ny Diaries» (D), Open Air Kino.
Samstag, 9. August
ab 08.00 Uhr: Altpapiersammlung
durch den FC Arbon 05.
08.00 bis 16.00 Uhr: Flohmarkt auf
dem Fischmarktplatz, Infocenter.
19.00 bis 21.00 Uhr: Gospel-
Konzert beim Pavillon am See.
21.15 Uhr: «Mamma Mia!» (D),
Open Air Kino auf den Quaianlagen.
Samstag/Sonntag, 9./10. August
ab 12.00 Uhr: Wäldlifest beim 
Weiher-Areal, Feuerwehrverein.
Sonntag, 10. August
ab 07.00 Uhr: Wasserprüfung 
für Hunde beim Waschplatz.
10.15 Uhr: Gospel-Gottesdienst
beim Pavillon am See (ab 09.00
Uhr Gospel-Beiz geöffnet).
21.15 Uhr: Vorpremiere: «Son of
Rambow» (EDF), Open Air Kino.
Donnerstag, 14. August
14.00 Uhr: Betreibungsrechtliche
Liegenschaftenversteigerung,
Wohnhaus mit Laden, Walhalla-
strasse 6, Restaurant Park.

Berg
Freitag – Sonntag, 8. – 10. August
– 40. Grümpelturnier.

Horn
Montag, 11. August
17.00 bis 18.00 Uhr: Sprechstunde
bei Thomas Fehr, Gemeindehaus.

Region
Montag, 11. August
19.30 Uhr: HV der CVP-Bezirkspar-
tei im Rest. Egnacherhof, Egnach.

Vereine
Freitag, 8. August
– Minigolf mit den Naturfreunden.
Freitag – Sonntag, 8. – 10. August
– Dreitägige Hochtour, Naturfreunde.
Dienstag, 12. August
14.00 Uhr: Grillnachmittag im 
Bühlhof, Seniorenvereinigung.
Mittwoch, 13. August
– Seniorenwanderung Sellamatt,
Naturfreunde.
Donnerstag, 14. August
14.00 bis 16.00 Uhr: Spielen mit
Rosmarie Zürcher in der Ludothek
(Raiffeisenbank), «Forum 60 +/–».

Klopfakupressur in Arbon
Pro Senectute bietet in Arbon einen
Klopfakupressurkurs für interessier-
te Seniorinnen und Senioren an.
EFT (Emotional Freedom Techni-
ques) ist eine wirksame Methode,
die durch sanftes Klopfen bestimm-
ter Körperteile auf den Hauptmeridi-
anen und durch mentale Botschaf-
ten innerhalb kürzester Zeit zu ver-
blüffenden Ergebnissen führt, sei es
beispielsweise bei Schlafstörungen,
Stress oder Bluthochdruck. Dem
Kurs geht eine Information vorab;
diese findet statt am Dienstag, 26.
August, 14 bis 15.30 Uhr. Der Kurs
findet am Montag, 1., und 8. Sep-
tember, jeweils 14 bis 17 Uhr bei Pro
Senectute, Schlossgasse 4 in Arbon
statt und kostet 165 Franken. – An-
meldung und Auskunft: Pro Senec-
tute Thurgau, 071 626 10 83.

Lust am Tanzen – neue Tanzkurse
Ab dem 11. und 15. August starten
in der «dance-floor»-Tanzschule im
Musikzentrum Arbon die neuen
Paartanzkurse. Unterrichtet werden
die trendigsten Paartänze wie Dis-
cofox, Walzer, Tango und Salsa. Vor
allem wird darauf geachtet, dass
nicht zu viele verschiedene Tänze
und Figuren unterrichtet werden.
Florence Eigenmann, dipl. Tanzleh-
rerin und Inhaberin der Tanzschule,
legt vielmehr Wert darauf, dass das
Erlernte gut sitzt und die Freude,
sich mit seinem Partner zu lässiger
Musik zu bewegen, nicht zu kurz
kommt. Das Führen und Geführt-
werden soll geschult werden für ein
harmonisches Tanzen zu zweit. –
Weitere Infos erteilt Florence Eigen-
mann unter Tel. 071 440 19 00 oder
unter www.dance-floor.ch .

Gesang-Konzert in Horn
Am Freitag, 15. August, um 19 Uhr
gastieren im evang. Kirchgemein-
dehaus in Horn zwei bekannte,
bestausgewiesene Musikerinnen.
Es sind dies Barbara Hensinger,
Mezzosopran, und Margareth
Schicker-Looser, Klavier. Beide ab-
solvierten eine professionelle Aus-
bildung an der Musikhochschule
Zürich, beziehungsweise an der
Opernschule Stuttgart. Barbara
Hensinger pflegt eine rege Konzert-
tätigkeit in den Bereichen Kirchen-
musik, Oratorien und Opern. Als
Liedsänger-Solistin gastiert sie re-
gelmässig in der Schweiz, Öster-
reich, Deutschland und Italien. Bei-
de werden einen emotional hoch
stehenden Liederzyklus vortragen.
– Eintritt frei, Kollekte.

Treffpunkt
Cafe Restaurant Weiher, Arbon.
Mittags-Menü Fr. 13.–, kleine Portion
Fr. 8.–. Spezialitäten: Rindsschmorbra-
ten und Kalbshaxen mit Polenta oder
Risotto. Auf Ihren Besuch freuen sich
Th. + K. Glarner, Tel. 071 446 21 54.

Pizzeria zu verkaufen in Arbon.
Schöne, heimelige Einrichtung, bei
Übernahme sofort startbereit. Telefon
071 440 03 04 ab 17.30 Uhr.

Rüstiger Senior mit kleinem Hund,
sucht eine gepflegte Seniorin in den
65–70er Jahren für eine schöne
Partnerschaft. Ich freue mich auf
Ihren Anruf in unsere Region, Telefon
071 455 13 26.

Privater Markt
REINIGUNGEN–UNTERHALTE Wohnun-
gen / Treppenhäuser / Fenster und
Umgebungsarbeiten. A.G.Reinigungen
Tel. 079 416 42 54.

WALSER’S Motorboot- + Segelschule
Arbon, Horn, Rorschach. Blanca
Walser 079 698 96 52, Max Walser
079 697 23 26.

LIEBE BRIGITTE. ZUM GEBURTSTAG
WÜNSCHEN WIR DIR ALLES GUTE
UND LIEBE! Deine Familie.

Junge, zahme Goldhamsterli, ver-
schiedene Farben, zu verkaufen à
Fr. 20.–. Tel. 071 455 22 79.

Suzuki GSX 1100 zu verkaufen. Bj.
1980. Mit MFK. Tel. 071 446 54 29.

Liegenschaften

In Arbon zu vermieten per sofort oder
n. V: Büro/Praxis/Therapie ca. 80 m2 

(3 Räume) in Ärzte-/Gewerbehaus.
Fr. 1360.– exkl. NK. PP Zus. Lager-
raum vorhanden. Tel. 071 460 21 21
oder 079 385 35 90, E-Mail: admin@
oMInt.ch

In Arbon an bester Lage (zwischen
Migros und Coop) zu vermieten per 1.
10. 08: Neues Ladenlokal ca. 80 m2

(3 Räume). Fr. 2475.– exkl. NK. PP
und Lagerraum vorhanden. Telefon
071 460 21 21 oder 079 385 35 90,
E-Mail: admin@oMInt.ch

Egnach. Zu vermieten per sofort
Allzweckraum, 270 m2. Gute Zufahrt.
Tel. 071 446 86 07.

Arbon und Umgebung. Gesucht 31/2–

41/2-Zi.-Wohnung, mind. 110 m2, im
Parterre mit Garten oder Terrasse. Tel.
071 440 13 09 oder 079 666 42 91.

In Horn zu verkaufen. Von privat, neu-
wertige 31/2-Zi.-Eigentumswohnung
mit Seesicht, inkl. eines Tiefgaragen-
platzes. Parkettböden im Wohn- und
Schlafbereich, Rest Plättli, WM/TB,
zwei Balkone, Bushaltestelle dir. vor
dem Haus. Besichtigung und Auskunft
ab 18 Uhr unter Tel. 071 845 10 30.

Arbon. Zu vermieten ab sofort o.n.V.
an zentraler Lage in Jugendstilhaus,
schöne 31/2-Zi.-Wohnung, mit Balkon,
Laminatböden. MZ Fr. 890.– + Fr. 180.–
NK, Parkplatz. Tel. 071 463 16 31.

Arbon, Schützenstrasse 17 
zu vermieten renovierte

4-Zimmer-Wohnung (81 m2)
mit Balkon, ruhige Wohnlage,

Nähe Bushaltestelle (Arbon–St.Gallen)

Mietzins Fr. 773.–
Nebenkosten Fr. 210.–

Wohnbaugenossenschaft
PRO FAMILIA ARBON, Tel. 071 446 26 38

Betreibungsrechtliche
Liegenschaftensteigerung

Wohnhaus mit Laden
Schuldner: Schlappritzi Pulverbeschichtung GmbH, Textilstrasse, 9320 Arbon
Dritteigentümer: Nachlass Beat Schlappritzi in Konkurs, vertr. durch Konkursamt

Kanton Thurgau, Bahnhofstrasse 53, 8510 Frauenfeld
Steigerungstag: Donnerstag, 14. August 2008, 14.00 Uhr
Steigerungslokal: Restaurant Park, Parkstrasse 7, 9320 Arbon

Grundstück und Zugehör: Grundbuch Arbon: Liegenschaft Nr. 44, Plan Nr. 27,
Wohnhaus mit Laden Vers. Nr. 1029, Walhallastrasse 6 (182 m2), Hof, Garten (65 m2)

Rechtskräftige betreibungsamtliche Schätzung: Fr. 941'000.–

Die Verwertung wird verlangt infolge Betreibung des Pfandgläubigers im 1. Rang.

Vor dem Zuschlag ist eine Anzahlung von Fr. 50'000.00 in bar, oder durch Check
einer Bank mit Sitz in der Schweiz (kein Privatcheck), ausgestellt auf die Order des
Friedensrichter- und Betreibungsamtes Arbon, zu zahlen.

Arbon, 8. August 2008 Friedensrichter- und Betreibungsamt Arbon

Auflage von Baugesuchen
Bauherrschaft: Bandle Claude und Irène,
Grüntalstrasse 52, 9320 Arbon

Bauvorhaben: Einbau Dachflächen-
fenster

Bauparzelle: 3770, Grüntalstrasse 52,
9320 Arbon

Bauherrschaft: Rössli Immobilien AG,
Rebenstrasse 32, 9320 Arbon

Bauvorhaben: Anbau Balkon

Bauparzelle: 1841, Pestalozzi-
strasse 16, 9320 Arbon

Bauherrschaft: Rössli Immobilien AG,
Rebenstrasse 32, 9320 Arbon

Bauvorhaben: Anbau Balkon

Bauparzelle: 1842, Brühlstrasse 28,
9320 Arbon

Bauherrschaft: Simon Tomas,
Mühlebachstrasse 1a, 9320 Arbon

Bauvorhaben: Sonnenkollektoren auf
Dach

Bauparzelle: 3586, Mühlebachstrasse
1a, 9320 Arbon

Auflagefrist: 8. bis 27. August 2008

Planauflage: Abteilung Bau, Stadthaus,
Hauptstrasse 12, 3. Stock

Einsprache: Einsprachen sind innerhalb der
Auflagefrist schriftlich und begründet an die
Politische Gemeinde Arbon zu richten.

S T A D T

A R B O N

S T A D T

A R B O N

Altpapiersammlung
Durchgeführt vom Fussballclub
Arbon 05 am:

Samstag, 9. August 2008
Mitgenommen werden gebündelte Zei-
tungen, Heftli, Illustrierte und Prospekte.
Karton ist separat, zerlegt und ver-
schnürt bereitzuhalten.
Wir bitten Sie, das Abfuhrgut frühzeitig
am Sammeltag vor 8.00 Uhr zum Abho-
len bereitzustellen.

Kontaktstelle: Tel. 076 467 08 15

Auskunft: Freitag 18.00 – 21.00 Uhr
Samstag 07.30 – 16.00 Uhr

Bauchtanz Anfängerkurs

im Musikzentrum Arbon

Kursbeginn: Montag, 18. Aug. 08
jeweils Montagabend, um 18.15 Uhr

Anmeldung: 079 317 96 40
Mail: e.schmidt@albit.ch

Arbon, Landquartstr. 46b. Zu vermie-
ten nach Vereinbarung in 8-Fam.-
Haus abseits der Strasse an sonniger
Wohnlage 31/2-Zi.-Wohnung im
obersten Stockwerk, Fr. 720.– exkl.
41/2-Zi.-Wohnung im 1. Stock Fr.
860.– exkl. Helle Räume, Balkon, übl.
Komfort. Garage oder Abstellplatz
vorhanden. Tel. 071 891 48 78 oder
078 611 58 80.

Egnach, Bahnhofstr. 22, zu vermieten
per Sept. 08 41/2-Zi.-Maisonettewoh-
nung. Auskunft Tel. 071 446 86 07.

Zum Schmunzeln

Die Beraterin im Reisebüro
fragt Frau Müller: «Haben
Sie schon mal getrennt
Urlaub gemacht?»
Antwortet Frau Müller: «Ja,
vor zwei Jahren. Und es hat
mir ausgesprochen gut
gefallen.»
«Und Ihrem Mann?»
«Woher soll ich das wissen?
Er ist ja noch nicht zurück»!

Freitag ist 

-Tag

Romanshorn
Verkauft in 6 Wochen! Schöne Liegen-
schaften sind sehr gesucht. Wollen auch
Sie schnell und zu echten Marktbedin-
gungen verkaufen? Rufen Sie Elisabeth
Tobler an, sie ist unsere Expertin für die
Region Oberthurgau.

Gartenwohun

Tel. 071 446 50 50, www.fleischmann.ch
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175 Jahre Sekundarschule Arbon

Kindermode 1940
der Woche

Fahrzeuglenker
Zum Schulbeginn sind am kom-
menden Montag viele Kinder zum
ersten Mal als Fussgänger unter-
wegs. Auf der Strasse ist deshalb
besondere Vorsicht geboten. Die
Teilnahme am Strassenverkehr be-
ginnt für die Kinder zusammen mit
den Eltern. Schwierige Situationen
müssen anfangs zusammen einge-
übt werden. 
Für Fahrzeuglenker gilt: 
– Seien Sie besonders aufmerk-

sam in der unmittelbaren Umge-
bung von Schulhäusern und
Kindergärten.

– Reduzieren Sie die Geschwin-
digkeit und erstellen Sie Brems-
bereitschaft, wenn Sie im Be-
reich der Strasse Kinder sehen.

– Halten Sie vor Fussgängerstreifen
vollständig an, wenn ein Kind die
Fahrbahn überqueren möchte. –
Geben Sie keine Handzeichen,
denn das Kind könnte sonst los-
rennen, ohne auf weitere Gefah-
ren zu achten (Gegenverkehr). 

Diesen «felix der Woche» erhalten
zum Wohle der Schulkinder alle
vorsichtigen Fahrzeuglenker!

Die Sekundarschule an der Reben-
strasse besuchte ich zu Beginn des
Zweiten Weltkrieges. Damals hatte
man Kleider, welche heute Heiter-
keit erregen würden. Ein grosser
Teil unserer Kleidungsstücke war
hausgemacht. Die Knaben trugen,
bis sie 16 Jahre alt waren, immer
kurze Hosen. Im Sommer gingen
wir barfuss, im Frühling und Herbst
hatten wir Kniesocken und Halb-
schuhe, im Winter lange Strümpfe
und Schuhe mit Holzböden. Die
Strümpfe waren handgestrickt und
wurden durch elastische Bänder an
einem «Gschtältli» festgehalten.
Die Holzschuhe, allenfalls mit Leder
von alten Treibriemen besohlt,
schützten vor Bodenkälte. Pullover,
Socken, Strümpfe, Unterhosen, Zip-
felmützen, Halsschleifen und Faust-
handschuhe waren von Hand ge-
strickt. Ich erinnere mich noch gut
an meine Grossmutter, die stunden-
lang auf einem Lehnstuhl sass, den
Zwicker auf der Nase, und gleichzei-
tig strickte und die Zeitung las.

Einzelne, vornehmere Knaben tru-

gen Knickerbocker-Hosen, die im
Volksmund auch «Kegel-Fänger»
hiessen. Meine erste lange Hose
samt Veston bekam ich zur Konfir-
mation. Damit fühlte ich mich er-

wachsen. Bei Regen schützte eine
Pelerine aus schwarzem Lodenstoff
vor dem Nasswerden. Einen Schirm
hatten höchstens besser gestellte
Mädchen.

Auch die Mode der Mädchen hat
sich innert sieben Jahrzehnten
grundlegend geändert. Damals ka-
men alle Schülerinnen mit einer
Schürze zur Schule. Auch ihre
Strümpfe waren meistens handge-
strickt. Die heute üblichen Stoffe
aus Kunstfasern waren noch unbe-

kannt. Diese fanden erst nach dem
Zweiten Weltkrieg Verbreitung. (Ge-
webe aus Nylon – New York & Lon-
don – waren ursprünglich für Fall-
schirmstoffe entwickelt worden.)

Für den Schulweg war nur den Aus-
wärtigen von Frasnacht, Roggwil
und Steinach das Fahrrad erlaubt.
An einem kalten Wintertag mit viel
Schnee kamen einige Mädchen un-
serer Klasse in Skihosen zur Schule.
Sekundarlehrer Heinrich Keller, von
uns «Fole» genannt, schickte sie al-
le nach Hause mit der Aufforderung,
sich anständig zu kleiden – mit Un-
ter- und Überrock und Schürze. Ski-
hosen waren damals für Knaben
und Mädchen weit geschnittene
Pluderhosen, meistens schwarz, mit
einem Bund oberhalb der Schuhe.

Sekundarlehrer Keller, fast 60 Jahre
alt, wirkte auf uns sehr altväterisch.
Denn stets trug er dunkle Anzüge,
weisse Hemden mit steifem Steh-
kragen und Krawatte. Ich frage
mich manchmal, was er wohl zur
heutigen Mädchenmode mit textil-
freiem Bauch und sichtbarem An-
satz des Hinterteils sagen würde.

Walter Roth, 
Sekundarschüler 1939 bis 1941

Stimmungsvoller FStimmungsvoller Ferienausklang auf dem Bodensee.erienausklang auf dem Bodensee.


